
Protokoll über die 
Ortsbegehung und Vorstandssitzung  

am 04.11.2015  
17:00 Uhr Pleitmannswanger Straße in Zankenhausen 

18:00 Uhr Feuerwehrhaus in Zankenhausen 
 

Anwesend um 17:00 Uhr an der Pleitmannswanger Straße   
Frau Pavoni (Vorstandsvorsitzende, ALE) 
1. Bürgermeister Pius Keller 

  Hr. Brem 
 Hr. Drexl 

  Hr. Klaß 
  Hr. Meißner 

Hr. Steber 
Hr. Widmann 
Fr. Werner (Protokoll) 

 
 

 Frau Pavoni begrüßt alle Anwesenden.  
Bei dieser Ortsbegehung soll geklärt werden, ob es für die Umsetzung, des 
am 25.09.2015 besprochenen Projektes „Türkenfelder Str. – 
Pleitmannswanger Str.1 – Ende Fahrradweg -  Fußweg“ nötig ist, Grund von 
Herrn XXX zu erwerben. 
 

 
  
 

 
 

Anwesend um 18:00 Uhr im Feuerwehrhaus Zankenhausen 
Frau Pavoni (Vorstandsvorsitzende, ALE) 
1. Bürgermeister Pius Keller 

  Hr. Brem 
  Hr. Brill 

 Hr. Drexl 
  Hr. Klaß 
  Hr. Meißner 
  Hr. Niedermeier 

Hr. Steber 
Hr. Widmann 
Hr. Well 
Fr. Werner (Protokoll) 
 
Einige Zuhörer 
 

 Vor Beginn der Versammlung stellt Bgm. Keller an Frau  Pavoni die Frage, ob 
eine Sanierung der Fenster und der Fassade des Rathauses vom ALE 
bezuschusst werden kann. Frau Pavoni kann das nicht beantworten, sie 
erkundigt sich und gibt Herrn Keller Bescheid. 
 



 Frau Pavoni begrüßt die neu dazugekommenen Personen und erläutert das 
Hauptthema dieser Versammlung. Die Errichtung eines Fuß- und Radweges 
entlang der Türkenfelder Straße, ab dem Ende des vorhandenen Radweges 
bis zur ersten Kreuzung. Sowie den dafür eventuell notwendigen 
Grunderwerb, vom Anwesen XXX. 
 

 Zur Veranschaulichung wird ein Kartenbild des Bereiches vom 
geoportal.bayern.de auf Leinwand gezeigt. 
 

 Die vor Ort erkannten Probleme werden noch einmal erörtert 
o Lärmbelästigung im Bereich der Kreuzung, wenn bei einer starken 

Verschwenkung in der Steigung Lastwagen und Traktoren mindestens 
zwei Gänge herunterschalten müssen. 

o Im Bereich Türkenfelder Straße Richtung Ortsausgang, zur 
Verbindungsstraße Türkenfeld-Kottgeisering werden langsame 
Fahrzeuge wie z.B. Traktoren oft gefährlich überholt.  

o Der Zustand des Straßenbelages muss mit Kernbohrungen festgestellt 
werden 

o Im Zuge der Maßnahme muss der gesamte Straßenbelag erneuert 
werden. 

o Im Bereich der Kreuzung (Pleitmannswanger Str./ Echinger Str./ 
Riedstr. / Türkenfelder Str.) gib es zu wenige Parkplätze. 
 

 Bgm. Keller prüft die Möglichkeiten einer Geschwindigkeitsbegrenzung und 
eines Überholverbotes in dem angesprochenen Bereich. 
 

 Per Handzeichen wird ein einstimmiger Beschluss gefasst, die Maßnahme 
„Türkenfelder Str. – Pleitmannswanger Str.1 – Ende Fahrradweg -  Fußweg“ 
durchzuführen und Herrn Kurz als Planer zu beauftragen. 
  

 Auf Anregung von Herrn Drexl werden Defizitpunkte zusammengetragen, die 
dem Planer mitgeteilt werden sollen. 

o Geringe Straßenbreite – enge Fahrbahn 
o Unübersichtliche Stelle am Ende des Fahrradweges  
o Fahrzeuge beschleunigen Richtung Ortsausgang stark 
o Fehlender Gehweg bis zum Wertstoffhof 
o Zu schmaler Gehweg, der nicht benutzbar ist 
o Kreuzungsbereich ist schlecht einsehbar und unübersichtlich 

 
 Es werden folgende Ziele definiert. 

o Sicherheit für Radfahrer und Fußgänger 
o Die Straße soll breiter werden oder mindestens so breit bleiben  
o Durchgehender Fuß- und Fahrradweg im besprochenen Abschnitt 
o Parkmöglichkeiten schaffen 

 
 Es wird über die Möglichkeit der privaten Förderung gesprochen. Da dies nicht 

für das gesamte Verfahrensgebiet gilt, wird Frau Pavoni eine Karte über das 
Fördergebiet erstellen und dem Vorstand vorlegen. Das Thema 
Privatförderung wird in einer der nächsten Sitzungen ausführlicher 
besprochen. 
 



 Herr Well erklärt auf Frau Pavonis Nachfrage, dass er an den Hausnamens-
Schildern für Zankenhausen und Burgholz zusammen mit Frau XXX arbeitet 
und in ca. einem Monat ein Angebot vorlegen kann. 
 

 Die Vorstände der früheren Arbeitskreise sollen wieder mehr einbezogen 
werden  und zu einem Treffen eingeladen werden. 
 

 Frau Pavoni möchte zu einer nächsten Sitzung noch vor Weihnachten 
einladen. 
 
 

 
 

 


